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Mit winterlicher Kälte, festlich geschmückten 

Häusern, herrlichem Keksduft und einer spürbaren 

Vorfreude liegt die zauberhafte Advents- und 

Weihnachtszeit über Krumbach. Es ist wieder Zeit, 

innezuhalten und den Zauber der Vorfreude auf 

Weihnachten einzufangen sowie uns auf das kom-

mende Jahr vorzubereiten.

Auf unserem traditionellen Adventmarkt am 

Freitag vor dem ersten Adventsonntag wurden 

wir in eine Atmosphäre der weihnachtlichen Düfte 

und Töne auf die Weihnachtszeit eingestimmt. Es 

bot sich die Gelegenheit, erlesene Geschenke zu 

fi nden und Freunde zu treffen. Für das leibliche 

Wohl sorgten der Volleyballclub, die Frauen von 

Senioren 50plus sowie Anton von der Krumbacher 

Stuba. Die Kinder waren zum Basteln mit dem 

Familienverband eingeladen. Allen, die zum guten 

Gelingen des Marktes beigetragen haben, sowie 

allen Besuchern möchte ich mein herzliches Dan-

keschön aussprechen.

Seit Beginn des Advents kann auch das erstmals im 

Großformat gestaltete weihnachtliche Fenster des 

Pfarrsaals bewundert werden. Das Sterntalermäd-

chen wurde von Schülerinnen und Schülern der 

Volksschule Krumbach aufwändig gebastelt und es 

ist ein gelungener Schmuck unseres Dorfzentrums 

geworden.

Die Adventszeit als Vorbereitungszeit auf den 

Höhepunkt Weihnachten steht alljährlich ganz 

im Zeichen der Besinnung auf den Frieden unter 

den Menschen. Weihnachten erinnert uns daran, 

dass es auch und vor allem die kleinen Gesten der 

Nächstenliebe sind, die die größte Wirkung ent-

falten.

Aber auch im Großen sind wir aufgerufen und 

gefordert, uns für den Frieden in der Welt, der 

gerade in der Weihnachtszeit so bedeutungsvoll 

ist, einzutreten. 

Leider leben wir wieder in einer Zeit, in der die Welt 

öfters von Unruhe und Unsicherheit geprägt ist. In 

der Ukraine und in Israel fi nden wieder bewaff-

nete Konfl ikte statt. Diese Kriege sind Mahnung 

und Wegweiser zugleich, wie schnell Konfl ikte 

außer Kontrolle geraten können. Den Menschen, 

die unter den Folgen der Kriege leiden, gebührt 

unsere Unterstützung und unser Mitgefühl. Die 

Entwicklungen sind ein Weckruf für uns alle, den 

Wert des Friedens zu schätzen und dankbar zu sein, 

in einer friedlichen Umgebung leben zu dürfen.

Ich wünsche allen frohe Weihnachten und eine 

frohe Weihnachtszeit mit wenig Hektik und viel 

Zeit für euch und eure Lieben sowie bereits jetzt 

einen guten Rutsch in das kommende Jahr 2024. 

Den Kranken und einsamen Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern wünsche ich Mut und Kraft, Hoffnung 

sowie gute und erfüllte Tage.

Egmont Schwärzler

LIEBE 
KRUMBACHERINNEN 
UND KRUMBACHER

VORWORT
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E5-TEAM KRUMBACH

NEUES VOM E5-TEAM KRUMBACH

Das e5-Team traf sich Anfang November, um die Zie-

le und Aktivitäten für das kommende Jahr zu planen. 

Wir als e5-Team haben uns mit Rollenverteilungen, 

den Aufgaben des Energieinstituts und dem Ablauf 

der e5-Zertifizierung vertraut gemacht.

Im Jahr 2024 werden die Leistungen von Krumbach 

im Energie- und Umweltbereich bewertet und die be-

gehrten „e“ vergeben. Wir starten von einem hohen 

Niveau, da Krumbach zuletzt mit „4e“ ausgezeichnet 

wurde. Unsere Ambition ist es, Ergebnisse zu erzie-

len, die es ermöglichen, diese Auszeichnung zu hal-

ten. Das Energieleitbild von Krumbach, das 2018 von 

der Gemeindevertretung beschlossen wurde, bildet 

die Grundlage für die energiepolitische Arbeit der 

Gemeinde bis 2025. Es legt die Ziele und Strategien 

fest, die durch das e5-Team und die Gemeindeaktivi-

täten umgesetzt werden sollen.

Der Fortschritt in den einzelnen Handlungsfeldern 

des Leitbilds wurde im Workshop diskutiert, und da-

raus haben sich folgende Schwerpunkte für das kom-

mende Jahr ergeben.

MOBILITÄT

•	Verbesserung der Radabstellplätze im Ortszen- 

	 trum zur Förderung der sanften Mobilität.

• 	Vorantreiben des Radwegs von Krumbach nach 	

	 Riefensberg.

• 	Verminderung der Geschwindigkeit im Ortskern 	

	 zur Beruhigung des Verkehrs.

• 	Einführung der Initiative „Zu Fuß zur Schule“.

• 	Förderung von Fahrgemeinschaften

ENERGIE

•	Versorgung mit erneuerbarer Energie durch zusätz- 

	 liche PV-Anlagen auf Gemeinde- und Privatbauten

•	„Öl-raus-Initiative“

NATUR

•	Erhaltung der Biotope

•	Entwicklung gemeinschaftlicher Streuobstwie	

	 sen fördern, um Krumbach naturnah zu gestalten.

INFORMATION

•	Aktivitäten durch intensive Bewusstseins- und 	

	 Öffentlichkeitsarbeit begleiten

Unsere e5-Teammitglieder betrachten die Klimakri-

se und Umweltfragen als dringende Anliegen. Statt 

nur die großen Probleme zu beklagen, haben wir uns 

aktiv dazu entschieden, eine aktive Rolle zu überneh-

men. Durch unser Engagement spüren wir, dass wir 

der empfundenen Machtlosigkeit entgegenwirken 

können. Wir sind fest davon überzeugt, dass jeder 

Einzelne einen Beitrag leisten kann, um den CO2-

Ausstoß und den Ressourcenverbrauch zu reduzieren 

und somit die Umwelt sowie das Klima zu schützen.

Da wir gemeinsam viel mehr erreichen können und 

dabei eine Verbundenheit mit unseren Mitmenschen 

spüren, möchten wir alle dazu ermutigen, sich uns 

auf dieser Reise anzuschließen. Wir werden unsere 

Öffentlichkeitsarbeit verstärken und in lokalen Ver-

öffentlichungen wie dem Dorfblatt, dem Gemeinde-

blatt und auf der Gemeindehomepage präsent sein. 

Dort werden wir Umwelttipps, Informationen und Ein-

ladungen teilen. Falls jemand von euch sich nun inspi-

riert fühlt und unser Team unterstützen möchte, seid 

ihr herzlich eingeladen, euch an eines unserer Team-

mitglieder zu wenden und bei uns mitzuarbeiten.

GEMEINDE KRUMBACH

ARBEITSBESUCH IN WIEN

Am 16. und 17. Oktober 2023 sind sieben Vorder-

wälder Bürgermeister zu einem Arbeitsbesuch 

nach Wien gereist. Es fand ein Treffen mit dem 

Geschäftsführer des Klima- und Energiefonds Ös-

terreich, Bernd Vogl, statt. Der Klima- und Ener-

giefonds ist die zentrale kommunale Förder- und 

Abwicklungsstelle rund um die Energieregion Vor-

derwald, der Klimawandelanpassungsregion Vor-

derwald-Egg sowie ein wichtiger Kooperations-

partner für das e5-Programm. 

Weiters fanden ein Empfang der Bürgermeister 

bei Bundespräsident Alexander Van der Bellen so-

wie ein Arbeitstreffen bei Finanzminister Magnus 

Brunner statt. Bei allen Terminen wurden wichtige 

Anliegen und Herausforderungen der Gemeinden 

des Vorderwaldes besprochen. 

Am Abend des 16. Oktobers erhielt das Projekt 

Schullokal den Austrian SDG-Award, ein Preis für 

Pioniere in der Umsetzung der UN-Nachhaltig-

keitsziele. 

––––

e5-Team Krumbach

¬ Bgm. Thomas Konrad (Langenegg), Bgm. Gerhard Beer (Hittisau),  
Bgm. Martin Bereuter (Sibratsgfäll), Projektkoordinatorin Ida Bals (Hittisau), 
Bundespräsident Alexander Van der Bellen, Bgm. Ulrich Schmelzenbach 
(Riefensberg), Bgm. Philipp Fasser (Lingenau), Bgm. Egmont Schwärzler 
(Krumbach), Bgm. Guido Flatz (Doren)

¬ Bgm. Martin Bereuter (Sibratsgfäll), Bgm. Philipp Fasser (Lingenau), Bgm. 
Ulrich Schmelzenbach (Riefensberg), Finanzminister Magnus Brunner, Bgm. 
Egmont Schwärzler (Krumbach), Bgm. Thomas Konrad (Langenegg), Bgm. 
Gerhard Beer (Hittisau), Bgm. Guido Flatz (Doren),

Bgm. Egmont Schwärzler und Bgm. Guido Flatz (Doren) im Angelobungs-
zimmer der Hofburg
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ARA ERöFFNUNG

Am 09. Oktober 2023 wurde die neu gebaute ARA 

feierlich eröffnet. Nach der Segnung durch Pfarrer 

Josef konnte die ARA unter fachkundiger Führung 

durch den Projektleiter Dr. Richard Moosbrugger 

sowie Rainer Niederacher und Burkhard Geiger 

besichtigt werden. Musikalisch umrahmt wurde 

der Festakt von unserem Musikverein.

Stolz konnte der Fortschritt, den es für unsere Ge-

meinde und unsere Umwelt bedeutet, präsentiert 

werden. Unsere ursprüngliche Kläranlage wurde 

im Jahr 1982 erstmalig in Betrieb genommen. Über 

die Jahre hinweg hat sie uns treu ihren Dienst ge-

leistet. Jedoch haben die wachsenden Anforde-

rungen sowohl in qualitativer als auch in quantita-

tiver Hinsicht es notwendig gemacht, einen Schritt 

zu wagen und die Bestandsanlage in System und 

Kapazität an die neuen Erfordernisse anzupassen.

Die Umsetzung dieses Projekts war zweifellos mit 

großen Herausforderung verbunden. Insbesondere

stellte uns die geologische Situation vor große 

Herausforderungen, welche jedoch durch die 

Professionalität und den Einsatz der beteiligten 

Firmen und Planer gut gemeistert werden konnte.

Das Ergebnis, das mit der Fertigstellung ge-

feiert werden konnte, ist jedenfalls beein-

druckend. Die neue Kläranlage basiert auf dem 

neuen und innovativen Konzept BIOCOS. Dieses 

Konzept ermöglicht es uns, Abwasser auf eine 

nachhaltige und umweltschonende Weise zu 

reinigen und zu behandeln, was nicht nur zur 

Verbesserung der Wasserqualität in unserer 

Region beiträgt, sondern auch zur Schonung 

unserer natürlichen Ressourcen. Die Bauarbeiten 

für die Errichtung der Anlage waren aufwändig. 

Es wurden rund 3,2 Millionen Euro investiert, um 

sicherzustellen, dass diese Kläranlage den höchs-

ten Standards entspricht.

Ein besonderer Dank gebührt dem Planer und 

Projektleiter Dr. Richard Moosbrugger, der mit sei-

nem Engagement und seiner Expertise maßgeb-

lich verantwortlich war, dass die Umsetzung die-

ses Projekts gut funktioniert hat. Seine harte und 

auch manchmal wochenendenumfassende Arbeit 

war ein wichtiger Schlüssel.

Weiters gilt der besondere Dank unseren Klär-

wärtern, Rainer und Burkhard, die mit ihrem En-

gagement während der Bauphase maßgeblich 

dazu beitragen haben, dieses Projekt einen Erfolg 

werden zu lassen. Auch den beteiligten Firmen ist 

für ihre herausragende Arbeit und ihre technische 

Expertise herzlich zu danken. Ohne ihre Unterstüt-

zung wäre die Realisierung dieses Projekts nicht 

möglich gewesen.

Wir sind außerdem zutiefst dankbar für die groß-

zügige Unterstützung, die wir von Land und Bund 

als Fördergeber erhalten. Ihre finanzielle Unter-

stützung hat uns geholfen, dieses Projekt in die 

Tat umzusetzen und die Ziele für Umwelt und Ge-

wässer zu realisieren.

Ein weiterer großer Dank gilt allen politisch Ver-

antwortlichen der Gemeinde für die Zusammen-

arbeit und die Fassung aller notwendigen Be-

schlüsse. Ihr Einsatz für unsere Gemeinde ist von 

unschätzbarem Wert.

Die Eröffnung unserer neuen Kläranlage ist nicht 

nur ein Symbol für unseren Einsatz für Umwelt und 

Nachhaltigkeit, sondern auch ein Zeichen unserer 

Verantwortung gegenüber kommenden Genera-

tionen. Wir können zuversichtlich sein, dass die-

se Anlage dazu beitragen wird, unsere Umwelt zu 

schützen und die Lebensqualität unserer Bürge-

rinnen und Bürger zu verbessern.

GEMEINDE KRUMBACH GEMEINDE KRUMBACH
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GEMEINDE KRUMBACH

ANGELOBUNG IN KRUMBACH

Der Festakt der feierlichen Angelobung der Rek-

ruten des Einrückungsturnusses November 2023 

fand am Freitag, den 1. Dezember 2023 um 14:00 

Uhr in Krumbach am Kirchplatz statt.  

Dabei wurden 33 Rekruten aus Vorarlberg, die ge-

rade ihre allgemeine Basisausbildung beim Mili-

tärkommando Vorarlberg in Bregenz absolvieren, 

angelobt.

Nach der Absolvierung der Basisausbildung wer-

den die meisten Rekruten beim Militärkommando 

Vorarlberg als Pioniere ihre weitere militärische 

Verwendung finden. Während des Winters ste-

hen diese Soldaten auch als Katastrophenhelfer 

für alle möglichen Einsätze in ganz Vorarlberg zur 

Verfügung.

Die Bevölkerung sowie Angehörige und Freunde 

der anzugelobenden Grundwehrdiener waren zu 

diesem Festakt herzlich eingeladen. Im Anschluss 

an die Angelobung spielte die Militärmusik Vor-

arlberg ein weihnachtliches Platzkonzert und alle 

Festgäste erhielten eine gratis Kostprobe aus der 

Feldküche.

––––

Für den Militärkommandanten

Der Leiter Öffentlichkeitsarbeit: KERSCHAT Michael, Oberst
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GEMEINDE KRUMBACH

NACHRUF 
MARTHA NIEDERACHER

Am 28. Oktober 2023 mussten wir von einer äu-

ßerst bemerkenswerten Frau Abschied nehmen. 

Martha Niederacher war über 25 Jahre hinweg ak-

tiv in der Gemeindepolitik tätig. Sie hat viel Zeit, 

Energie und Herzblut in die Geschicke unserer Ge-

meinde investiert. Ihre Hingabe und Leidenschaft 

für die Kommunalpolitik waren zu bewundern und 

von unschätzbarem Wert. Martha besaß ein außer-

gewöhnliches politisches Gespür und sie war eine 

Vorreiterin in unserer Gemeinde.

In all diesen Jahren hat sie als Gemeindevertre-

terin in unterschiedlichsten Ausschüssen, Beiräten 

und Funktionen ihren Dienst in die Interessen der 

Allgemeinheit gestellt. Sie war eine zuverlässige 

und engagierte Mitarbeiterin, die stets die besten 

Interessen unserer Gemeinde und das Gemein-

wohl im Fokus hatte. Ihr Einfluss in der Gemein-

depolitik hatte in den Jahren von 2005 bis 2010 

einen besonders hohen Stellenwert. Als Mitglied 

des Gemeindevorstands und ab 2008 als Vizebür-

germeisterin hat sie ihre hohe politische Integri-

tät und Entschlossenheit unter Beweis gestellt. In 

schwierigen Zeiten hat sie stets an ihren Prinzipien 

und an den Allgemeininteressen festgehalten.

Sie erkannte bereits früh die Bedeutung eines res-

sourcenschonenden und verantwortungsvollen 

Umgangs mit der Umwelt, wie sie es mit der Grün-

dung und dem Betrieb des Secondhandshops in 

die Tat umsetzte. Über 30 Jahre hinweg leitete 

sie den Second-Hand-Shop, und dieser ist nicht 

nur ein Ort des Wiederverkaufs, sondern auch 

ein Symbol für soziale Verantwortung. Martha hat 

nicht nur Ressourcen geschont, sondern auch Ge-

meinschaften gestärkt.

Ihre Großzügigkeit und Bereitschaft sich ehren-

amtlich zu engagieren kannten keine Grenzen. 

Wenn Hilfe benötigt wurde, war Martha stets zur 

Stelle, und ihre Mitmenschlichkeit hat zahlreiche 

Leben bereichert. Als aktive Moorführerin der Ge-

meinde Krumbach hat sie die Schönheit unserer 

Heimat geteilt und das Bewusstsein für die Um-

welt und die Natur gefördert.

Neben ihren vielfältigen Tätigkeiten war sie von 

1994 bis 2009 als Ortsbäuerin für die Landwirt-

schaft in unserer Gemeinde und weit darüber hin-

aus aktiv tätig. Das vielseitige Engagement wurde 

durch den Bundespräsidenten mit der Verleihung 

des Ehrentitels Ökonomierätin im Jahr 2010 ge-

ehrt und gewürdigt. Weiters war sie Mitbegründe-

rin des Vereins Intracht, welcher sich der Pflege 

der heimatlichen Tracht, insbesondere der Juppe, 

erfolgreich widmet.

Martha Niederacher wird in unseren Herzen wei-

terleben, und ihr Vermächtnis wird unsere Ge-

meinde auf ewig prägen. Lassen wir uns in Dank-

barkeit an all das erinnern, was sie für Krumbach 

und darüber hinaus getan hat. Sie war eine außer-

gewöhnliche Frau, die uns gezeigt hat, wie man 

mit Leidenschaft, Engagement und Herzblut eine 

bessere Gemeinschaft schaffen kann. Möge die 

Erinnerung an sie ein Licht in dieser dunklen Zeit 

sein, und mögen wir Kraft aus ihrem Vermächtnis 

schöpfen. 

Die Gemeinde Krumbach bedankt sich für alles, 

was Martha für uns getan hat, und wir werden ihr 

ein ehrendes Andenken bewahren.

VEREIN VORARLBERGER NORIKER

TRADITIONELLE NORIKER 
LANDESSCHAU 2023

Am 26. Oktober lud der Verein der Vorarlberger 

Noriker-Züchter im Rahmen des „Goassamarkts“ 

wieder zur traditionellen Noriker-Landesschau in 

Andelsbuch ein.

Es wurden 79 Norikerpferde aufgetrieben. Für 

drei Krumbacher war es trotz schlechtem Wetter 

ein erfolgreicher Tag. 

Erster Platz bei den 2-jährigen Stuten wurde das 

Pferd Laura Lena L, Vater Amadeus Vulkan XVI, 

Besitzer: Kasimir Mennel.

Gesamtsiegerin Alt wurde die Stute Zoreia, Vater 

Herbst Vulkan XVII, Züchter und Besitzer: Walter 

Steinhauser.

Gesamtreservesiegerin Alt wurde die Staatsprä-

mienstute Monya, Major Diamant XII, Züchter und 

Besitzer: Janos Raid.

Gesamtreservesiegerin jung wurde die Stute

Mara nach Tarvis Vulkan XIX, Züchter und 

Besitzer: Janos Raid.
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GEMEINDEAMT 
öFFNUNGSzEITEN

In der Woche zwischen Weihnachten und Neujahr 

bleibt das Gemeindeamt geschlossen, vom 2. bis 

5. Jänner 2024 sind wir vormittags und ab dem 

8. Jänner wieder zu den üblichen Öffnungszeiten 

für euch da. Wir wünschen allen frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

––––

Betreubares Wohnen Krumbach

BETREUBARES WOHNEN KRUMBACH

RüCKBLICK AUF DAS 2. ERzÄHLCAFé 
IM BETREUBAREN WOHNEN

Am 9. November fand das zweite Erzählcafé im Be-

gegnungsraum des Generationenhauses statt. Wir 

erzählten gemeinsam über die Ernte im Garten 

und wie beim Krauteinhobeln zusammengeholfen 

wurde, wo man Nüsse fand und wie beim Bäcker 

dann das Birnenbrot gebacken wurde. Beim Holz 

machen wurden besondere Mondzeichen beach-

tet. Wir erinnerten uns wie früher Advent gefeiert 

wurde, welche Rolle der Nikolaus spielte und mit 

welch einfachem, aber besonderen Schmuck der 

Christbaum oder der Herrgottswinkel geschmückt 

wurden. 

Den sieben Damen und Herren, die beim Erzähl-

café dabei waren, gefiel der Nachmittag, und sie 

freuen sich schon auf das nächste Zusammenkom-

men im Fasching. Verpflegt wurden wir mit selbst-

gebackenem Kuchen von Irene.  

Am Donnerstag, 25. Jänner um 14:00 Uhr laden wir 

wieder ein zum Erzählcafé. Wir werden dann ge-

meinsam über den Winter, den Fasching und viel-

leicht schon über Ostern erzählen und freuen uns, 

wenn du dabei bist.

Elke und Daniela im Namen des Sozialbeirates der 

Gemeinde Krumbach und das Team vom Betreu-

baren Wohnen

DERzEiT iST EiNE WOHNUNG iM 
BETREUBAREN WOHNEN FREi.

Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde 

Krumbach oder bei der Koordinatorin Irene Steurer-

Bechter.

0664 88 26 52 93 

betreubareswohnen@sozialsprengel-vorderwald.at

WILLKOMMEN 
IN KRUMBACH!

OSCAR BECHTER
Hallo, mein Name ist Oscar Bechter. 

Am 16. Oktober 2023 bin ich in Bregenz auf die 

Welt gekommen. Gemeinsam mit meinen Eltern 

Teresa und Fabio wohne ich in Unterkrumbach 207.

GEMEINDE KRUMBACH
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THEATERVEREIN KRUMBACH

––––

Theaterverein Krumbach

THEATERVEREIN KRUMBACH

Der letzte Vorhang fiel am Samstag, den 25. Novem-

ber 2023 und somit geht die Theatersaison 2023 für 

den Theaterverein Krumbach zu Ende.

Davor möchten wir uns aber noch bei allen Zuschau-

ern recht herzlich bedanken, die so zahlreich zu 

unserer Komödie „Lügen über Lügen“ im Gemein-

desaal Krumbach erschienen sind. Es freut uns sehr, 

dass wir Klein und Groß einen lustigen und schönen 

Abend bereiten konnten. Ein paar von ihnen waren 

sogar so begeistert, dass wir sie an mehreren Aben-

den begrüßen durften.

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei unserer Re-

gie Nevenka Komes. Sie hatte es nicht immer leicht 

mit unserer chaotischen Truppe. Aber mit ihrer Ge-

duld, ihren Ideen und ihrer Begeisterung fürs Thea-

ter konnte sie aus uns allen das Beste herauskitzeln. 

Danke Nevy für deine Nerven aus Drahtseilen, die 

schönen und lustigen Momente in den Proben und 

deiner gelungenen Inszenierung vom Stück.

Zum Schluss bedanken wir uns noch ganz herzlich 

bei allen guten Geistern: beim Bühnenbau, der 

Technik, der Maske, dem Eintritt, der Kamera, den 

Sponsoren und natürlich beim besten Service-Team 

hinter der Theke bzw. der Bar. Ohne euch hätten wir 

niemals eine so gelungene Saison über die Bühne 

gebracht. Danke für euren Einsatz!

MUSIKVEREIN KRUMBACH

TERMINVORSCHAU

26.12. 	 Jahresabschlussgottesdienst

30.12. 	 Silvester-Ständeln 

80. GEBURTSTAG OTTO STEURER  

Am 14. Oktober durften wir unserem langjährigen 

Mitglied Otto Steurer zum Geburtstag gratulieren 

und ihn mit unseren musikalischen Grüßen be-

suchen. Danach wurde ordentlich gefeiert, vielen 

lieben DANK für die Einladung zu deinem Geburts-

tagsfest! Wir wünschen dir lieber Otto alles Liebe 

zum Geburtstag und noch viele weitere gemeinsa-

me Jahre beim Musikverein Krumbach. 

MESSGESTALTUNG SEELENSONNTAG  
& 70. GEBURTSTAG OSKAR STEURER  

Am 05. November durften wir die Messe in der 

Pfarrkirche Krumbach am Seelensonntag musika-

lisch gestalten. Danach ständelten wir unserem

Ehrenmitglied Oskar Steurer, der zum 70. Geburts-

tag in das Gasthaus Brauerei einlud. Lieber Oskar, 

wir wünschen dir alles Liebe zum Geburtstag und

bedanken uns für die Einladung zu deinem Ehren-

tag & die große Unterstützung, die du für den Mu-

sikverein Krumbach bist. 

MESSGESTALTUNG ADVENTSONNTAGE   

In der Adventszeit stand etwas ganz besonderes 

an. Jeden Adventsonntag gestaltete ein Ensemble 

des Musikvereins Krumbach die Messfeier mit weih-

nachtlichen und weltlichen Klängen in der Pfarrkir-

che Krumbach. Vielen Dank für euren Besuch!  

FROHE WEIHNACHTEN & EINEN GUTEN 
RUTSCH INS NEUE JAHR 2024   

Wir wünschen euch allen frohe und besinnliche 

Weihnachtsfeiertage & einen wundervollen Start 

ins neue Jahr 2024. Dies möchten wir gerne zum 

Anlass nehmen uns bei unseren Mitgliedern, Ehren-

mitgliedern, Gönnern, Freunden & den Familien zu 

bedanken. DANKE für eure fleißigen Besuche bei 

unseren Ausrückungen und für eure Unterstützung!

Euer Musikverein Krumbach

MUSIKVEREIN KRUMBACH

––––

Christina Egger – Musikverein Krumbach

Der Theaterverein Krumbach verabschiedet sich nun 

in seine wohlverdiente Pause. Wir werden voraus-

sichtlich im Jahr 2025 unser nächstes Theaterstück 

inszenieren. Und um es mit den Worten von (Schwie-

ger-)Mama Emma Dorner zu sagen: „Haltet aus mei-

ne Söhne, ich komme wieder!“
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NEWS VOM TENNISCLUB KRUMBACH

# THEMEN-CLUBABENDE

Wie wir bereits im Sommer-Dorfblatt angekündigt 

hatten, veranstalteten wir heuer 3 Themenabende. 

Anstelle der wöchentlichen Clubabende luden wir 

an den auserwählten Freitagen zu abwechslungsrei-

chen Schmankerln ein. Im Juni gab es leckere Bur-

ritos & Co im Sinne viva la Mexico, im Juli durften 

bei Countrymusik die klassischen Pulled-Pork-Bur-

ger nicht fehlen und im September wurde mit Fass-

anstich, Weißwurst und Brezeln auf die Wiesn ein-

gestimmt. Neben Speis und Trank ergab sich auch 

die Gelegenheit eine Runde Tennis zu spielen und 

bei herrlichem Sonnenuntergang gemütlich auf der 

Terrasse zu verweilen.

# BALLzAUBER

Wer sich schonmal die Frage gestellt hat, wie 

eine fundierte und nachhaltige sportliche Ausbil-

dung eines Kindes aussehen sollte, kommt über 

das ganzheitliche Konzept einer Ballschule schier 

nicht hinweg. Deshalb haben wir in enger Zusam-

menarbeit mit dem FC ein Kooperationsprojekt 

für die Allerkleinsten unserer Gemeinde erarbeitet 

und ins Leben gerufen. Über das ganze Jahr hin-

weg werden die Kinder in zwei altersgerechten 

Gruppen betreut. In diesen Trainings werden die 

Kinder dann Schritt für Schritt an die sportlichen 

Elemente, die es im Umgang mit Ballsportarten be-

nötigt, herangeführt.  Dazu gehören zum Beispiel 

die grundlegenden Dinge verschiedenste Bälle 

zu werfen, prellen und fangen, aber auch metho-

dische Bausteine der Koordinationsschulung ist 

wichtiger Bestandteil dieses Konzepts. Der Name 

dieses Projekts, nämlich „Ballzauber“ spiegelt den 

Sinn und Zweck dieses Programms sehr gut wie-

der. Die Organisation übernimmt Sophia Bechter 

mit einem mehrköpfi gen Team im Hintergrund, zur 

Unterstützung in der Planung und Umsetzung der 

Trainingseinheiten.

# KINDERTRAINING UND TRAININGSTAG

Ende September war es uns vergönnt mit vielen 

Nachwuchskindern einen ausgedehnten Trainings-

tag auf der Tennisanlage durchzuführen. Die Kinder 

unterschiedlichsten Alters waren mit Begeisterung 

dabei und stellten ihre erlernten Eigenschaften 

und ihr Können unter Beweis. Mittels Übungen und 

Spielen kam der Spaß natürlich nicht zu kurz und 

TENNISCLUB KRUMBACH TENNISCLUB KRUMBACH

wir verbrachten gemeinsam mit den ambitionierten 

Kindern einen schönen Spätsommertag. Die Kids 

wurden tagsüber auf der Anlage verpfl egt und hier-

bei gilt Astrid Höfl e ein besonderer DANK für das 

lecker Mittagessen, welches die hungrigen Mäuler 

im Nu verstummen ließ. 

# BUS:STOp 

Anfang September fand im Rahmen der V-Mobilwo-

che der 1. Mobilitätstag des e5-Teams der Gemein-

de statt. Am Dorfplatz konnte eine Ausstellung über 

alltagstaugliche Fahrräder und ein Mobilitätsstand 

der Regio Bregenzerwald besucht werden. Das 

10-Jahr-Jubiläum von BUS:STOP wurde mit dem Be-

such der Haltestellen unter Führung von Altbürger-

meister Arnold Hirschbühl und einer Spezialführung 

durch Bürgermeister Egmont Schwärzler gefeiert. 

Beim Zwischenstopp am multifunktionalen Bus-

wartehäuschen am Tennisplatz wurden die interes-

sierten Teilnehmer mit freundlicher Unterstützung 

von Markus und Marcel mit Getränken verpfl egt.

# pFARRCAFé 

An Allerheiligen wurde am Vormittag im Anschluss 

an den Gräberbesuch das nächste Pfarrcafé veran-

staltet. Die gesamte Pfarrgemeinde und Angehöri-

gen wurden vom Pfarrgemeinderat zum Verweilen 

im Pfarrsaal geladen. Neben Kaffee, Kuchen, Tee 

und Limo konnten auch die geschichtsträchtigen 

Chronographien der früheren Tennisgenerationen 

in aufgelegten Bildermappen durchstöbert wer-

den. Ein herzlicher DANK gilt Marianne Steurer für 

die sehr leckeren Kuchen, durch diese Leckerbissen 

wurde dem Tennisclub die Bewirtung bedeutend er-

leichtert und den Besuchern der Aufenthalt beson-

ders schmackhaft gemacht.

# DANK AN DIE SpONSOREN 

Beim Einwintern der Tennisanlage nahmen wir auch 

wieder die Sponsorenbanner von den Zäunen und 

legten sie zur Winterruhe. Doch von der geschätz-

ten Unterstützung der engagierten Unternehmen 

profi tiert der Tennisclub das ganze Jahr über. Schön, 

dass so viele Betriebe die Nachwuchsarbeit und die 

Gesellschaft in der Gemeinde fördern. Deswegen 

nutzen wir in diesem Format erneut die Gelegenheit 

euch hiermit einfach DANKE zu sagen.

Auf unserer Homepage sind neben unserem HAUPT-

Sponsor holzig – Küchen und Möbel, auch unsere 

CO-Sponsoren, Kirchmann Elektrotechnik, Brauerei 

Egg, Bauen mit Holz – Michael Bilgeri, Raiffeisen-

bank Vorderbregenzerwald und alle anderen Spon-

soren angeführt und verlinkt.

# ABSCHLUSSWORTE 
UND FESTTAGSGRüSSE 

Mit diesem kurzen Rückblick der vergangenen 

Monate möchten wir uns für die sportlichen geselli-

gen Stunden am Tennisplatz bei allen recht herzlich 

bedanken. Jedes Mitglied und alle Interessierten 

bilden gemeinsam das wertvolle Vereinsleben. 

Nach der Saison ist vor der Saison, daher scheut 

euch nicht, mit Clubmitgliedern oder Markus 

+4366488162925 in Kontakt zu treten, um sich be-

reits für den Frühling einzustimmen. 

In diesem Sinne wünschen wir euch allen eine schö-

ne Vorweihnachtszeit, frohe Festtage und einen gu-

ten Start ins neue Jahr.

Mit sportlichen Grüßen und Vorfreude, euer Team 

vom TC Krumbach

––––

Markus Höfle – Tennisclub Krumbach
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FC KRUMBACH

SEITE 18

HERBSTSAISON 2023 

Erstmals seit der Saison 2011/12 startete der Klima-

technik Sparber FC Krumbach in der 1. Landesklasse 

in die neue Saison. Unsere 1. Mannschaft unter der 

Regie von Trainer Hans Waldner und Tormanntrainer 

Josef Meusburger, erwischte einen sehr guten Sai-

sonstart und rangierte nach den ersten vier Spielen 

im vorderen Drittel der Tabelle. In weiterer Folge 

plagte die eine oder andere Blessur unser Team, 

wodurch unsere Mannschaft oft ersatzgeschwächt 

in die Spiele starten musste. Dies zeigte sich auch 

in den Ergebnissen. Nach 13 Spielen liegt der FC 

Krumbach mit 15 Punkten auf dem 9. Tabellenplatz. 

In Anbetracht des Auftstiegs im Sommer kann man 

mit diesem Ergebnis aber durchaus zufrieden sein 

und positiv in die Frühjahrssaison blicken. Diese 

startet dann wieder am 30.03.2024 mit dem Heim-

spiel gegen den FC Thüringen.

Der FC Krumbach möchte sich hierzu bei allen Spon-

soren, Fans und Gönnern für die Unterstützung in 

der vergangenen Fußballsaison 2023 bedanken.

NACHWUCHS – SpG KRUMBACH / 
RIEFENSBERG U9  

Wie bereits in der letzten Ausgabe unseres Dorf-

blattes erwähnt, wurde zusammen mit dem FC 

Riefensberg eine gemeinsame U9 – Nachwuchs-

mannschaft gegründet. Diese ermöglicht beiden 

Gemeinden einen kontinuierlichen Trainingsbe-

trieb zu gewährleisten. Zudem kann somit auch 

regelmäßig an allen Turnieren mit mindestens zwei 

Mannschaften teilgenommen werden. 

Cheftrainer David Fercher startete am 29.08. mit 

19 Kindern in die Herbstsaison. Unterstützt wird er 

dabei von unseren Kampfmannschaftsspielern Kili-

an Stockklauser und Martin Faißt.  In dieser Saison 

wurden bereits 22 Trainingseinheiten absolviert 

und sie nahmen an sechs Turnieren teil. Hier war 

von Anfang an die Handschrift unseres Trainerge-

spanns zu erkennen, denn unsere U9 – Kicker erziel-

ten super Ergebnisse und waren bei den Turnieren 

kaum zu schlagen. 

Nicht zu vergessen sind unsere kleinsten „Kicker“. 

In Zusammenarbeit mit dem Tennisverein wurde 

hierzu eine neue Möglichkeit – nämlich „Ballzauber 

Krumbach“ gegründet. Mehr dazu erfahrt ihr beim 

Bericht des TC Krumbach.

FRANz UNTERLASS   

*10. Oktober 1968  †05. November 2023

Wir alle sind fassungslos über den Tod unseres lie-

ben Freundes, Fans und Helfers, der nach schwerer, 

sehr kurzer Krankheit aus unserer Mitte gerissen 

wurde. Franz war seit Anfang der 90er Mitglied in 

unserem Verein und war immer wo es nur ging eine 

helfende Hand.  Seine liebenswerte Art sowie sei-

ne große Hilfsbereitschaft und sein Sinn für Humor 

werden uns sehr fehlen.

Wir werden dir, lieber Franz, für alle Zeit ein ehren-

des Andenken bewahren.

Ruhe in Frieden. Dein FC Krumbach 

FC KRUMBACH SCHIVEREIN KRUMBACH

––––

Stephanie Bals – Schiverein Krumbach

SV KRUMBACH

dafür bestimmt motivierte Trainer:innen in unse-

rem Verein. Die genaue Ausschreibung mit weite-

ren Informationen zum Ablauf und der Anmeldung 

werden wir den Vereinsfunktionären zukommen 

lassen. Als Ausweichtermin haben wir den 09. März 

2024 vorgemerkt. 

Über weitere Details zu unseren Aktivitäten wer-

den wir euch gerne fortlaufend informieren. 

Wir freuen uns auf eine spannende, abwechs-

lungsreiche und vor allem unfallfreie Saison.  

SAISONAUFTAKT  

Mit unserem wöchentlichen Krafttraining für Ju-

gendliche und Erwachsene sind wir bereits in die 

neue Saison gestartet. In acht Einheiten motiviert 

das Team von Krosskräftig die Teilnehmer:innen 

mit den abwechslungsreichen und vielfältigen 

Trainingsmethoden. Die Übungen mit eigenem 

Körpergewicht sowie mit verschiedenen Fitness-

geräten bereiten uns bestens für die Pisten der 

Skisaison 2023/2024 vor.

VORSCHAU AUF UNSERE AKTIVITÄTEN 

Mit unserem Kinder- & Jugendskitraining möchten 

wir um die Weihnachts- bzw. Neujahrsfeiertage - - 

spätestens jedoch, sobald es die Schneelage zu-

lässt - im Skigebiet Hochlitten beginnen. In den 

Einheiten werden wir wieder mit viel Spaß und 

Freude an unserer Technik feilen. Die genauen 

Termine werden wir euch mitunter kurzfristig über 

die digitalen Medien bekannt geben.

Unsere Vereinsmeisterschaft Rodeln werden wir 

wieder an der beliebten Rodelstrecke beim Wald-

hügel abhalten. Geplant wäre dieses für den 06. 

oder 13. Jänner 2024. Die Rodelstrecke darf außer-

dem auch gerne auf eigene Gefahr benutzt wer-

den.

Den 03. Februar 2024 dürft ihr euch bereits für un-

sere Vereinsmeisterschaft Alpin freihalten. Neben 

den Vereinsmeistertiteln Ski Alpin & Snowboard 

gibt es auch in der Mannschaftswertung wieder 

großartige Preise zu gewinnen. 

Zu einem gemeinsamen Vereineskitag, am 02. 

März 2024, möchten wir die Krumbacher Vereine 

einladen. Gemeinsames Skifahren und geselliges 

Beisammensein sollen an diesem Tag im Vorder-

grund stehen. Falls jedoch Interesse an der ein 

oder anderen Trainingseinheit besteht, finden wir 
––––

Theresa Wetz – FC Krumbach
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FAMILIENVERBAND KRUMBACH

FAMILIENVERBAND KRUMBACH 
WINTERpROGRAMM

––––

Kathrin Ploner – Familienverband Krumbach

Der Familienverband Krumbach startet mit einem 

abwechslungsreichen Programm in den Winter. 

Unser Stand am Krumbacher Adventmarkt war am 

1. Dezember eine beliebte Anlaufstelle für bastel-

begeisterte Kinder. Mit Ausdauer und Geschick 

gestalteten und bedruckten die jungen Künstler 

ihr ganz persönliches Geschenkpapier für Weih-

nachten.

Am Samstag, 13. Jänner 2024 findet von 9:00 bis 

13:00 Uhr ein Kurs für Kinderschminken im Krumba-

cher Gemeindesaal statt. Melanie Forer-Perntha-

ler vom Familienverband Dornbirn wird ihr Wissen 

und ihre Erfahrung zum Thema Kinderschminken 

mit uns teilen. Wir können anhand der zur Verfü-

gung gestellten Schminkutensilien dieses Wissen 

gleich in die Praxis umsetzen, um gut gerüstet in 

die 5. Jahreszeit zu starten. Kostenbeitrag € 25,00 

(€ 20,00 für Familienverbandsmitglieder). Erforder-

liche Materialien: min. 2 Feinhaarpinsel. Teilnahme 

ab 15 Jahren möglich. Anmeldung 0680/4420308.

Am Samstag, 17. Februar 2024 veranstaltet die 

Krumbacher Funkenzunft wieder die alljährliche 

Funkenparty. Der Aufbau des Kinderfunkens ist 

unter Mitwirkung des Krumbacher Familienver-

bandes mit Rahmenprogramm ab 15:00 Uhr ge-

plant. 

SPIELGRUPPE KRUMBACH

GEFüHLE & üBERRASCHUNGEN

GEFüHLE WAHRNEHMEN UND VERSTEHEN 

Bei uns dreht sich gerade alles um das Thema Ge-

fühle. Wir besprechen die unterschiedlichen Emo-

tionen wie Freude, Wut, Trauer und Glück mit den 

Kindern. Anhand von Bildkarten und Fotos, auf de-

nen sie selbst diese Emotionen imitieren, wollen wir 

ihnen diese bewusst machen. Auch, dass all diese 

Gefühle erlaubt und wichtig sind und es verschie-

dene Möglichkeiten gibt diese zu zeigen und aus-

zuleben. Wir nehmen die Gefühle der Kinder sehr 

ernst und fragen sie deshalb auch im Morgenkreis 

immer, wie es ihnen geht. Sie dürfen ihre Stimmung 

am Gefühlsbarometer kennzeichnen. Wer möchte, 

darf auch an unserem Glas mit „Gute Laune Duft“ 

riechen. 

üBERRASCHUNGSJAUSE 

Wir staunten nicht schlecht, als Theresa und To-

bias Wetz vom FC Krumbach uns mit einer Jause 

überraschten. Sie bedankten sich, dass sie den 

Schulsaal und den Pausenhof für ihre Feste nutzen 

konnten und wir in der Zeit darauf verzichteten. Wir 

freuten uns sehr über diese Geste und ließen uns 

die besondere Jause schmecken.

––––

Spielgruppe Krumbach
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HERBSTzEIT IM KINDERGARTEN

Wie jedes Jahr ist der Herbst eine ganz besondere 

Zeit im Kindergarten. In dieser Jahreszeit geschieht 

so vieles, das wir jedes Jahr aufs Neue wieder ent-

decken und beobachten dürfen. Im Kindergarten 

gibt’s deshalb immer viel zu tun. Wir haben Blätter 

gepresst, Kastanien gesucht und gesammelt und 

den Wind, der durch den Wald gesaust ist, in un-

seren Haaren gespürt. 

Im Herbst ist jedoch nicht nur in der Natur sehr 

viel los, sondern auch auf der Straße. Alle Schul-, 

Kindergarten- und Spielgruppenkinder machen 

sich seit September wieder täglich auf den Weg 

ins Dorf. Am Morgen ist es oft noch nicht ganz hell 

und man muss umso besser schauen, damit man 

nicht übersehen wird. Da uns sehr wichtig ist, dass 

alle Kinder die Gefahren auf der Straße kennen, 

und wissen, wie sie sicher in den Kindergarten 

gelangen, haben wir die Polizei eingeladen. Wir 

haben nochmal gehört, wer alles auf der Straße 

unterwegs ist und sind dann gleich los zum Zebra-

streifen, um das richtige Überqueren der Straße zu 

üben. Unsere Kindergartenkinder können es schon 

richtig gut. Wir appellieren aber auch an die Be-

völkerung, den jüngsten Krumbachern mit gutem 

Beispiel voranzugehen.  

In der Herbstzeit haben wir uns auch sehr intensiv 

auf das Martinsfest vorbereitet. Wir haben darüber 

gesprochen, was wir mit unseren Händen alles tun 

können. Somit haben wir unsere Hände als etwas 

Besonderes, als wichtiges Werkzeug kennen ge-

lernt. Die Kinder haben erfahren, dass sie Gutes 

und Schlechtes mit ihren Händen tun können, dass 

sie zerstören und wegnehmen, helfen und teilen 

können. Am Vormittag vor dem Fest haben wir vom 

FC Krumbach noch eine leckere Jause bekommen. 

So konnten wir uns richtig stärken, damit wir dann 

für die Generalprobe und das Fest am Abend be-

reit waren. 

KINDERGARTEN KRUMBACH

––––

Moosbrugger Nadine – Kindergarten Krumbach

NATUR UND VERKEHR IN DER SCHULE

VOLKSSCHULE KRUMBACH

Seit dem Schulbeginn am 11.90.23 sind schon 

wieder einige Wochen ins Land gezogen. Unsere 

Jüngsten, Emily Hassan, Michael Diro, Laurin Ploner,

Oskar Steurer, Levin Raid, Lukas Steinhauser, 

Gregor Schröder und Laurenzia Fink haben sich 

ganz wunderbar eingewöhnt und kennen sich 

inzwischen in der Schule schon super aus. 

Auch die schon etwas älteren Schulkinder sind 

in ihrer Stufe nun gut angekommen und arbeiten 

jeden Tag fl eißig an ihren Themen. Vor allem die 

vierte Stufe hat schon aufregende Schultage hinter 

sich: Die ersten Schularbeiten und auch die Rad-

fahrprüfung beanspruchten schon intensive Vorbe-

reitung und wurden glücklicherweise gut geschafft.

Neben dem ganz „normalen“ täglichen Schulbe-

trieb gibt es bei uns aber auch immer wieder mal 

ganz besondere Tage, an denen die Kinder ver-

schiedene wichtige Dinge auf ganz andere Art und 

Weise lernen können.

SCHRÄTTLE 

Am 16. Oktober besuchte uns die Geschichten-

erzählerin Katharina Ritter und erzählte uns von 

einem schrulligen kleinen Wesen namens „Schrätt-

le“. Dies ist ein Naturwesen, welches sehr um die 

Umwelt besorgt ist und ganz besondere, unter an-

derem heilende, Fähigkeiten hat. Es lebt am liebs-

ten in unberührten Plenterwäldern und möchte, 

dass die Natur insgesamt gesund bleibt.

SCHULGARTENJAUSE 

Bekannterweise haben wir bei unserer Schule einen 

tollen Schulgarten, in welchem das ganze Jahr über 

den Jahreszeiten entsprechend Gemüse, Beeren, 

Kräuter und Blumen gesät, gegossen, gepfl egt und 

anschließend geerntet werden. Der Garten muss 

abschließend winterfest gemacht und die Ernte 

verarbeitet werden.

Uns ist dabei sehr wichtig, dass die Kinder die Ab-

läufe in der Natur während des ganzen Jahreszyk-

lus erfahren können. Deshalb wird auch im Herbst 

die Ernte aus dem Garten von den SchülerInnen 

verarbeitet und in der großen Pause an alle verteilt.

Freundlicherweise unterstützen uns bei jeder Jause 

einige erfahrene Mütter beim Kochen und Herrich-

ten der Jause. Über ihre tatkräftige Unterstützung 

sind wir alle sehr froh! 

Jede Stufe bereitet mit ihnen und den Lehrerinnen 

an einem Tag im Herbst eine Jause mit einem be-

stimmten Erntegut vor; zum Beispiel mit Kartoffeln, 

Kürbis oder Mais. Die Kinder aus den jeweils an-

deren Stufen sind immer sehr gespannt, was es da 

wohl geben wird. Ab und zu kommen welche auch 

mittags mit etwas weniger Hunger nach Hause. 

Am 10.11.23 beglückte uns der FC zusätzlich noch mit 

einer feinen Jause. Wir durften uns über eine Laugen-

brezel freuen, die wir mit Genuss verspeisten!
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MARTINSFEST 

Am Freitag, dem 10.11.23, konnten wir ein sehr fei-

erliches Martinsfest erleben. Wir freuen uns mit 

den Kindern des Kindergartens und der Spielgrup-

pe, dass unsere Darbietungen zur Feier ernsthaft 

und aufmerksam von den BesucherInnen mitver-

folgt und gewürdigt wurden. Wir haben es alle sehr 

genossen. Einen ganz besonderen Applaus verdie-

nen an dieser Stelle aber auch die Eltern unserer 

ViertklässlerInnen. Die Organisation und Bewirtung 

waren einfach vorbildlich. Vielen Dank auch dafür!

BLICK UND KLICK 

Die Kinder der 1. und 2. Stufe konnten beim Besuch 

der freundlichen Damen von „Blick und Klick“ er-

fahren, wie man richtig über die Straße geht, und 

warum ein Kindersitz wichtig ist. Außerdem konn-

ten sie lernen, was passiert, wenn jemand bei einer 

Vollbremsung nicht angeschnallt ist. Die Vorführun-

gen und Demonstrationen waren sehr unterhalt-

sam, aber auch eindrücklich.

EASy DRIVERS 

Am 15.11.23 besuchten uns die Radprofi s von „Easy 

Drivers“. Die SchülerInnen und auch ihre Radtrainer 

trotzten dem Schmuddelwetter und so konnten die 

Kinder einige Tricks fürs Radfahren üben. Die Trai-

ner erklärten den Kindern, welche Teile unbedingt 

an einem Rad dran sein müssen und auch warum. 

Die richtige Einstellung des Helms wurde erlernt 

und geübt. Außerdem trainierten die Kinder das 

richtige Losfahren und Bremsen mit ihrem Fahrrad. 

Nach einigen Runden in unserem Pausenhof fühl-

ten sich alle Kinder noch viel sicherer auf dem Rad.

Inzwischen sind die Tage herbstlicher und kürzer, 

die Nächte kälter und länger geworden und lang-

sam aber sicher steuern wir nun einer hoffentlich 

besinnlichen und entspannten Adventszeit zu. Ein 

bewegtes und ereignisreiches Jahr neigt sich dem 

Ende zu und wir wünschen allen, dass es ein fried-

liches werde.

––––

Dir. Sandra Hiller – Volksschule Krumbach

GEBURTEN KRUMBACH

FLExIBEL, SELBSTBESTIMMT, 
FAMILIENNAH

Tagesmütter und -väter stellen ihre eigenen Räum-

lichkeiten als Betreuungsort für Kinder aller Alters-

gruppen zur Verfügung. Sie bieten den Kindern 

dadurch ein familiäres Umfeld mit einer konstanten 

Bezugsperson. Durch die Betreuung in einer kleinen 

Gruppe, eingebettet in den Familienalltag, wird ihre 

Entwicklung gefördert und soziales Lernen ermög-

licht. Gerade für die Kleineren ist die damit verbun-

dene Nestwärme wichtig für die persönliche Ent-

wicklung. 

Für Sonja, eine Tagesmutter aus Hard, liegen die 

Vorteile ihres Berufs ganz klar auf der Hand: „Es ist 

toll, jeden Tag genug Zeit zu haben, mich ganz nach 

den Kindern zu richten und ihre Entwicklung mitzu-

erleben. Außerdem lässt sich meine Arbeit sehr gut 

mit der Familie vereinbaren: Ich arbeite im „Home-

Offi ce“, kann meine Arbeitszeiten mit den Eltern der 

Tageskinder vereinbaren und meinen Tagesablauf 

frei gestalten.“ 

NEUES MODELL 
KINDERNEST SEIT 01.01.2023

KINDERBETREUUNG VORARLBERG

––––

Gabi Ritsch – Kinderbetreuung Vorarlberg

NEUER START MIT FINANzIELLER 
BESSERSTELLUNG

Mag.a Angelika Hagspiel, Geschäftsführung der 

Kinderbetreuung Vorarlberg GmbH, freut sich sehr 

über das neue Modell: „Wir haben eine bedeutende 

fi nanzielle Besserstellung von Tageseltern erreicht. 

Abrechnung nach Betreuungsstunden, Kindernest-

zuschlag und bezahlte Vorbereitungszeit sind nur ein 

paar Punkte, die dazu führen, dass dieser Beruf noch 

attraktiver für angehende Tageseltern wird.“ 

Mit dem neuen Modell wird auch der Begriff „Kinder-

nest“ für den gesamten Fachbereich etabliert. Das 

bedeutet, dass Tageseltern ihre Tageskinder nun in 

ihrem eigenen „Kindernest“ betreuen. Der Begriff 

steht für Nestwärme, Nähe, Sicherheit und Gebor-

genheit, also alles, was Kinder für ein gesundes Auf-

wachsen brauchen und bei Tageseltern bekommen.

FACTBOx:
HAST AUCH DU INTERESSE, EIN EIGENES 
KINDERNEST ZU STARTEN? 

Dann informier dich gerne ganz unverbindlich bei 

Gabi Ritsch 

Bezirksleitung Bregenz

05522 71 840-380

kindernest-bregenz@kibe-vlbg.at

www.kinderbetreuung-vorarlberg.at/kindernest

VOLKSSCHULE KRUMBACH
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ALTSTOFF SAMMELzENTRUM HITTISAU BASEN
Papier und Karton, Alteisen, Sperrmüll, Bauschutt, Strauch- und Rasenschnitt, 

Reifen, Holz, Elektrogeräte, Sondermüll, Batterien und Altfett. 

Öffnungszeiten: jeden Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr | 13:30 bis 18:00 Uhr. 

NUR Bar- oder Bankomatzahlung möglich.

SpRECHSTUNDE DES WALDAUFSEHERS
Jeden Freitag 09:00 bis 10:00 Uhr im Gemeindeamt.

CONNExIA ELTERNBERATUNG UND ELTERN-KIND-TREFF
Jeden 1. Mittwoch im Monat 09:00 bis 11:00 Uhr im Generationenhaus. 

ERzÄHLCAFé
25. Jänner 2024, 14:00 Uhr im Gemeinschaftsraum im Generationenhaus.

GELBER SACK

Mittwoch, 10. Jänner

Mittwoch, 14. Februar

Mittwoch, 13. März

Mittwoch, 10. April

TERMINE
RESTMüLL

Mittwoch, 27. Dezember

Mittwoch, 10. Jänner

Mittwoch, 24. Jänner

Mittwoch, 07. Februar

Mittwoch, 21. Februar

Mittwoch, 06. März

Mittwoch, 20. März

Mittwoch, 03. April

TERMINE KRUMBACH

VORARLBERG 50pLUS KRUMBACH

pROGRAMM FüR JÄNNER, FEBRUAR, MÄRz 2024

Mittwoch, 10. Jänner Winterwanderung Au, Schoppernau

Donnerstag, 11. Jänner Mittagstisch Krumbacher Stuba

Freitag, 12. Jänner Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

Freitag, 19. Jänner Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

Mittwoch, 24. Jänner Jahreshauptversammlung Krumbacher Stuba (14:30 Uhr)

Mittwoch, 07. Februar Gemütlicher Nachmittag in der Krumbacher Stuba (14:00 Uhr)
  Motto: Musik, Käse und Wein. Kosten: 18,00 Euro inkl. Käse und Getränk

  Anmeldung bei Maria bis 03.02.2024

Donnerstag, 08.  Februar Mittagstisch Schulhus

Freitag, 16.  Februar Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

Mittwoch, 21.  Februar Winterwanderung zur Mittelalpe Riedberg

Freitag, 01. März Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

Donnerstag, 07. März Mittagstisch Krumbacher Stuba

Freitag, 15. März Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

Dienstag, 19. März Bezirkssporttag in Damüls. Schifahren, Langlaufen, Winterwanderung.
  Anmeldung bei Maria bis 13.03.2024

Mittwoch, 27. März Singnachmittag Krumbacher Stuba (14:30 Uhr)

Abfahrtszeiten und genaue Beschreibung findet ihr im Flyer.

AM 21. JÄNNER IST FAMILIENSKITAG!

Ein Skitag mit der ganzen Familie um nur 25 Euro 

Der Familienskitag macht`s möglich! Am Sonntag, 

21. Jänner 2024 können kleine und große Ski-Fans 

einen ganzen Tag lang Sport und Spaß auf der Pis-

te erleben. Jeder kann selbst entscheiden, welches 

Skigebiet es sein darf, denn alle Vorarlberger Ski-

gebiete nehmen an diesem Aktionstag teil. Infos zu 

familienfreundlichen Vorarlberger Skigebieten mit 

kindersicheren Sesselliften, aufmerksamem Liftper-

sonal und Übungshängen sowie zu Winterwander-

wegen und Rodelwiesen fi ndet man online unter: 

vorarlberg.travel/aktivitaet/skifahren-mit-kindern 

Der Familienskitag findet in Kooperation mit 

Vorarlberg >>bewegt und den Vorarlberger 

Winterbergbahnen statt.

Familienpass-Tarif: 25 Euro für die ganze Familie. 

In allen Vorarlberger Skigebieten. 

Außerdem verlost der Familienpass mit den Vorarl-

berger Seilbahnen Skikarten für die ganze Familie 

für den Winter 2024. Mitspielen kann man bis 31. 

Jänner 2024 in der Familienpass-App oder unter:

vorarlberg.at/familienpass.

UMWELTFREUNDLICH ANS zIEL GELANGEN

Mit dem Familienpass zahlt bei Bus und Bahn in Vor-

arlberg nur ein Erwachsener, alle anderen auf dem 

Familienpass eingetragenen Personen fahren in Vor-

arlberg kostenlos mit. Jahreskarten-Besitzerinnen 

und -Besitzer nehmen ihre Familie ebenfalls gratis 

mit. 

VMobil Jahreskarten (Maximo und Domino) können 

in der Familienpass-App aktiviert werden. Somit 

haben Familien den Familienpass und ihre VMobil 

Jahreskarte immer am Smartphone auf einen Blick 

dabei!

FAMILIENpASS
VORARLBERG

EISLAUFEN

Bekannte treffen, Musik hören und auf dem Eis fl ot-

te Runden drehen – Eislaufen macht Klein und Groß 

jede Mende Spaß. Eine Liste aller Eislaufplätze, die 

Familienpass-Partner sind, sind in der Familienpass 

App zu fi nden. Die Vorarlberger Familienpass-App 

ist gratis im App Store oder bei Google Play erhält-

lich.

––––

Vorarlberger Familienpass

FAMILIENPASS VORARLBERG



Märchen-
Wald

Tischreservierungen: 
+43 6644666597 oder 
vckrumbach@gmx.at

3.Februar 24

Musik:

Zu Gewinnen:

20:00 Uhr

Tombola & 
Kostümpreise

Faschingsball


